
 AG - Übersicht 
 

Biologie 

Kl. 7 – 9  Biologie vielfältig entdecken 

Kl. 7 – 9  Biologie in Experimenten 

Kl. 10 – 11 Moderne Methoden der Biologie 

Chemie 

Kl. 7 – 10  Geheimnisvolle Chemie 

Kl.10 – 13  Bioreaktor - Entwicklung einer 
automatisierten Bierbrauanlage 

Kl. 10 – 13  Molekulare Maschinen –  
Workshop Molekularbiologie 

Geografie 

Kl. 9 – 13  Klimawandel – Ursachen & 
Konsequenzen 

Informatik 

Kl. 6 – 8 Handy Apps - Programmierkurs für 
Einsteiger*innen 

Kl. 7 – 10 Computer spielen Spiele und lösen 
Rätsel 

Kl. 10 – 13 Künstliche Intelligenz 
programmieren 

Kl. 10 – 13  Bioinformatik - wie Computer 
Biologen und Medizinern helfen 

Kl. 11 – 13 Modellbildung und Simulation mit 
der Programmiersprache Phyton 

Mathematik  

Kl. 8 – 10  „Blick über den Zaun“ - 
Mathematik jenseits des 
Schulstoffs 

Kl. 11 – 13 Ein Streifzug durch die Geometrie 

Physik 

Kl. 7 – 9 Physikalischen Phänomenen auf 
der Spur 

Kl. 9 – 13 Astrophysik 

Kl. 10 – 13 Teilchenphysik 

Kl. 10 – 13 Licht hörbar machen - Entwicklung 
eines photoakustischen CO2-
Sensors 

Technik 

Kl. 6 – 8 Angewandte Robotik - Deipenwisch 
Angewandte Robotik - Eppinger 

Kl. 9 – 13 Mikrocontroller und 
Automatisierung 

Junior-Club 

Kl. 5 – 6 Mathe Junior-Club 
– Rechnen, Knobeln, Rätseln 

Kl. 5 – 6 Science Junior-Club  
– Wir erforschen die Welt!

Neuanmeldungen 
Was musst Du tun, wenn Du zum ersten Mal am Freiburg Seminar teilnehmen möchtest? 
Du meldest Dich über www.freiburg-seminar.de zu einem Aufnahmegespräch in der Richard-Fehrenbach 
Gewerbeschule (nahe dem Bahnhof, 4. Stock) in Freiburg an. 

Was ist, wenn Du Dich für mehrere AGs interessierst?  
Melde Dich nur für das Aufnahmegespräch Deines Erstwunsches an.  

Welche drei Dokumente bringst Du zum Aufnahmegespräch mit?  
1. das ausgefüllte Anmeldeformular, 2. Kopie Deiner diesjährigen Halbjahresinformation und  
3. die Einverständniserklärung zum Datenschutz (siehe www.freiburg-seminar.de) 

Aufnahmegespräche  NEUE TERMINE 

Dienstag, 17.05.2022   für die AGs in Biologie, Physik und Chemie 

Mittwoch, 18.05.2022  für die AGs in Mathematik und Informatik 

Donnerstag, 19.05.2022 für die AGs in Technik und Junior Clubs 

Montag, 23.05.2022   Zusatztermin für alle Bereiche 

http://www.freiburg-seminar.de/
https://www.rfgs.de/unsere_schule/Anfahrt.php
https://www.rfgs.de/unsere_schule/Anfahrt.php
http://www.freiburg-seminar.de/
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BIOLOGIE 

Biologie in Experimenten  
Fachbereich Biologie 

Leiter/in Frau Köster (koester [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 7 bis 9 

Termin Donnerstag, Uhrzeit 17:00 – 18:30 Uhr* 

Ort/Raum Rotteck-Gymnasium – BIO 2 (EG) 

Unsichtbares sichtbar machen! Wusstest du, dass du etwa gleich viele Körperzellen und Bakterien in deinem Körper 
hast? Kann man DNA sichtbar machen? Woran stellt der Arzt den Tod eines Menschen fest? Wie kann man mit Maden 
Verbrechen aufklären? In dieser Arbeitsgemeinschaft werden wir uns mit Themen beschäftigen, die im 
Biologieunterricht der Mittelstufe nicht oder kaum vorkommen. Dazu gehören das spannende Themenfeld der 
Kriminalbiologie, die faszinierende Welt der Mikroorganismen und das weite Gebiet der Genetik und Gentechnik. 
Weitere Inhalte und Themen können und sollen von euch mitgestaltet werden. Schwerpunkte liegen im Einüben von 
Experimentier- und Präpariertechniken sowie im selbstständigen Planen von Experimenten. Natürlich wird auch die 
Theorie nicht zu kurz kommen. Wenn du Spaß am theoretischen Durchdenken und praktischem 
naturwissenschaftlichem Arbeiten hast, bist du in dieser AG herzlich willkommen. 

* Der Termin ist vorläufig. Der tatsächliche Termin der AG wird voraussichtlich Anfang September 2022 per E-Mail bekannt gegeben. 

Biologie vielfältig entdecken 
Fachbereich Biologie 

Leiter/in Frau Kaiser (kaiser [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 7 bis 9 

Termin voraussichtlich Donnerstag, 17:00 bis 18:30 Uhr 

Ort/Raum Raum BIO 2, Erdgeschoss des Rotteck-Gymnasiums Freiburg 

Unser Körper ist ein Wunderwerk! Wie schafft es unser Körper, dass wir bei allen Einflüssen von außen stabil 
funktionieren? Was leistet insbesondere unser Abwehrsystem, um uns vor Krankheiten zu schützen? Ab und zu tricksen 
Organismen unsere Abwehr aus und manchmal spielt unser Immunsystem auch verrückt. Außerdem sind Menschen, 
Tiere und auch Pflanzen Lebensraum für viele verschiedene Organismen, die zum Teil nützlich sind, zum Teil jedoch 
auch auf Kosten des Wirtes leben. Eine spannende, kuriose und zum größten Teil für das bloße Auge unsichtbare Welt 
tut sich da auf, die wir gemeinsam entdecken werden. Unser Körper steht mit der Welt um uns herum in engem 
Kontakt. Wie nehmen unsere Sinne die Eindrücke auf und wie setzt unser Gehirn diese zu einem Bild zusammen? 
Unsere Sinnesorgane erbringen jeden Tag Höchstleistungen und diesen wollen wir auf die Spur kommen. Mit 
vielfältigen Methoden nähern wir uns diesen spannenden biologischen Themen, mal ganz theoretisch, mal spielerisch, 
mal rätselhaft und auch mal experimentell. 

* Der Termin ist vorläufig. Der tatsächliche Termin der AG wird voraussichtlich Anfang September 2022 per E-Mail bekannt gegeben. 

  

http://www.freiburg-seminar.de/
mailto:info@freiburg-seminar.de
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BIOLOGIE 

Moderne Methoden Biologie 

Organisatorisches 

Fachbereich Biologie 

Leiter/in Herr Kilian (kilian [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 10 - K1 / 12 Berufl. Gymn. 

Termin voraussichtlich Donnerstag, 17:00 – 18:30 Uhr – viele Exkursionen 

Ort/Raum Kreisgymnasium Bad Krozingen/Martin-Schongauer-Gymnasium 
Breisach/online 

Ziel der AG ist es die SuS in verschiedene moderne Methoden der Biologie 
einzuführen. Dafür werden jeweils vorher die Grundlagen gemeinsam 
erarbeitet. Nach dieser Einführung beschäftigen wir uns zunächst mit den 
Methoden der Forensik, d.h. mit den krimaltechnischen Wissenschaften des 
Täternachweises - DNA-Fingerprint (u.a. auch mit PCR) am Schullabor des 
Kreisgymnasiums Bad Krozingen und des Martin-Schongauer-Gymnasiums 
Breisach. Zur Abrundung besuchen wir das Institut für Rechtsmedizin der 
Uniklinik Freiburg, wo die tatsächlich am Tatort gefundenen Proben 
untersucht werden. Die mit dem Nobelpreis 2020 gewürdigte CRISPR/Cas-
Methode wird durchgeführt. 

Im Anschluss soll es um die modernen Methoden der Analytik und Herstellung 
von Medikamenten gehen. In diesem Zusammenhang für wir das sogenannte 
ELISA-Verfahren durch. Eine Methodik, mit der man u.a. eine 

Schwangerschaft, aber auch eine HIV- oder Covid-19 Infektion nachweisen könnte. Weiterhin besuchen wir das 
Schullabor des Pharmaunternehmens Novartis in Basel, wo wir drei spannende Experimente durchführen und den 
Forschungscampus erkunden. An der Fakultät für Biologie der Universität Freiburg führen wir ein Experiment durch, 
bei dem es um den Nachweis von Antibiotika in Milch geht bzw. wir besuchen die Genolympiade des Friedrich Miescher 
Instituts in Basel. Daneben habt Ihr die optionale Möglichkeit im Rahmen der AG am Trinationalen Schülerkongress 
der Naturwiss. & Technik in Straßburg teilzunehmen oder am Life Sciences Kongress in Basel bzw. Lörrach. 

Neben den ca. 14-tätig stattfindenden Einführungstermine in die unterschiedlichen Themenbereiche, die i.d.R. 90 min. 
dauern und auch virtuell erfolgen können, finden auch Experimentaltermine statt, die mehr Zeit als 90 Minuten 
benötigen bzw. verschiedene halbtägige und ganztägige Exkursionen. Insgesamt überschreitet der Gesamtzeitbedarf 
die 90 min. pro Schulwoche jedoch nicht. 

* Der Termin ist vorläufig. Der tatsächliche Termin der AG wird voraussichtlich Anfang September 2022 per Email bekannt gegeben. 

  

http://www.freiburg-seminar.de/
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CHEMIE  

Geheimnisvolle Chemie 
Fachbereich Chemie 

Leiter/in Herr Bürger (buerger [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 7 bis 10 

Termin Donnerstag, 17:30 bis 19:00 Uhr 

Ort/Raum Theodor-Heuss-Gymnasium Freiburg, Raum B 2.20 – Chemiesaal 1 

Alles was uns umgibt ist Chemie, auch unser eigener Körper ist eine kleine und trotzdem großartige Chemiefabrik. 
Vieles erscheint uns geheimnisvoll und gerade deshalb möchten wir es gerne verstehen. Natürlich können wir im 
Rahmen einer Arbeitsgemeinschaft nicht allen Geheimnissen auf die Spur kommen, aber gemeinsam werden wir doch 
einige von ihnen lüften. Das Ziel dieser Mittelstufen-AG wird deshalb sein, einzelne Phänomene herauszugreifen und 
anhand von Experimenten die zugrundeliegenden Sachverhalte zu begreifen. 

Ein sehr anschauliches chemisches Phänomen hast du vielleicht in deinem Federmäppchen. Sogenannte Zauberstifte 
können ihre Farbe ändern, wenn man sie mit einem ‚Magic Pen‘ übermalt. Wie funktionieren solche Stifte, ist der 
‚Magic Pen‘ wirklich so magisch, wie uns sein Name vorgaukelt? Lasst uns gemeinsam diese Stifte untersuchen und 
wenn wir ihrem Geheimnis auf die Schliche gekommen sind, unsere eigenen Zauberstifte herstellen. Aber auch 
herkömmliche Tintenschreiber werfen viele Fragen auf: Warum lässt sich die eine Tinte einfach entfernen, die andere 
ist dagegen dokumentenecht und trotzt jedem Tintenkiller. Wir werden in der Chemie-AG Tintenkiller zerlegen und 
analysieren und eigene Lösungen herstellen, mit deren Hilfe man Tinte entfernen kann, um auch dieses Geheimnis zu 
lüften. 

Was färbt unsere Lebensmittel, was unsere Haushaltschemikalien und ist Geheimtinte wirklich so geheim. Macht Euch 
auf den Weg, Geheimtinten zu verstehen, alte und neue Rezepte kennenzulernen und Geheimtinte-Stifte aus dem 
Schreibwarenladen zu entschlüsseln. Nutzt anschließend eure so gewonnenen Erkenntnisse, um eigene Geheimtinten 
zu kreieren. 

Du bist neugierig, experimentierst gerne oder willst lernen, wie man sicher chemische Experimente durchführen kann, 
du gehst Fragen gerne auf den Grund und es reizt dich, zu verstehen, was hinter chemischen Phänomenen in deinem 
Alltag steckt. Dann bist du in der Mittelstufen-Chemie-AG des Freiburg-Seminars gut aufgehoben. 

Triff dich Donnerstag abends mit anderen ähnlich interessierten Schülerinnen und Schülern zum gemeinsamen 
Experimentieren und um deinen Wissensdurst ein bisschen zu stillen. Vorkenntnisse setzen wir nicht voraus. 

Bei der Themenauswahl und der Schwerpunktsetzung kannst du immer auch eigene Wünsche einbringen, um 
besonders zu profitieren. Wenn du noch Fragen hast, kannst du mich gerne kontaktieren, ich freue mich, wenn du 
dabei bist.  

http://www.freiburg-seminar.de/
mailto:info@freiburg-seminar.de
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CHEMIE  

Bioreaktor - Entwicklung einer automatisierten 
Bierbrauanlage 

Fachbereich Chemie 

Leiter/in Herr Dr. Fürst & Herr Bendig (fuerst [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 10 bis 13 

Termin Dienstag 17:00 bis 18:30 Uhr 

Ort/Raum Richard-Fehrenbach-Gewerbeschule Freiburg 

Flüssiges Gold, wird es heutzutage im Volksmund genannt und bereits seit 13000 Jahren ist es Teil unserer Kultur, Bier! 
Man nimmt einen stärkehaltigen Stoff, lässt ihn durch Enzyme zu Zuckern zerlegen, gibt Hopfen für den Geschmack 
dazu und lässt den Sud mit der Hilfe von Hefen gären. Am Ende entsteht ein kohlensäurehaltiges Getränk. Klingt 
einfach, oder? Doch wie kommt eigentlich die Kohlensäure in die Flasche? Was sind eigentlich Zucker? Welche 
Parameter des Brauprozesses sind entscheidend, die zu einem genießbaren Ergebnis führen und wie kann ich diese 
kontrollieren? 

Ziel unseres Seminares ist es diesen Fragen auf den Grund zu gehen und eine automatisierte Brauanlage mit Hilfe eines 
Arduinos zu entwickeln. 

* Der Termin ist vorläufig. Der tatsächliche Termin der AG wird voraussichtlich Anfang September 2022 per E-Mail bekannt gegeben. 

Molekulare Maschinen auf der Spur - Molekularbiologie  

Fachbereich Chemie 

Leiter/in Herr Dr. Bonengel (bonengel [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 10 bis 13 

Termin Donnerstag später Nachmittag - 3 Schulstunden pro Woche 

Ort/Raum Merianschule Freiburg, Biotechnologielabor 

Proteine sind faszinierende molekulare Maschinen. Obwohl sie aus nur relativ wenigen Grundbausteinen zusammengesetzt 
sind, können sie äußerst komplexe und vielfältige Strukturen ausbilden und eine große Bandbreite von Funktionen ausüben. 
Proteine können zum Beispiel als molekulare Türen, als Motoren, als Signalstoffe oder als Katalysatoren von chemischen 
Reaktionen wirken. Sie spielen auch als biotechnologisch produzierte Pharmaka eine wichtige Rolle in der modernen 
Medizin. Ziel dieser AG ist, den Teilnehmern Wissen über den Bau von Proteinen und über grundsätzliche Methoden der 
Proteinbiochemie zu vermitteln. Dabei steht das praktische experimentelle Arbeiten im Vordergrund. Die Stunden finden in 
den Laborräumen der Merianschule Freiburg statt, wo auch biotechnologische Laborassistenten und Schüler des 
biotechnologischen Gymnasiums den praktischen Teil ihrer Ausbildung durchlaufen. Geplant ist, die folgenden Techniken, 
biochemischen und molekularbiologischen Methoden praktisch durchzuführen. Je nach Interesse der Teilnehmenden 
können auch andere molekularbiologische Methoden angewandt werden. Umgang mit Mikroliterpipetten, Waagen und 
anderen Laborgeräten Herstellung der Medien, Puffer und Lösungen, die für die Experimente benötigt werden Expression 
eines rekombinanten Proteins in gentechnisch veränderten Bakterien Aufreinigung des rekombinanten Proteins durch 
Chromatographie Überprüfung der Aufreinigung durch SDS-Polyacrylamidgelelektrophorese (SDS-PAGE) Photometrische 
Konzentrationsbestimmung von Proteinen (Bradford-Assay) Untersuchung von Lebensmitteln mit den erlernten 
biochemischen Methoden, z.B.: Bestimmung des Proteingehaltes verschiedener Lebensmittel Analyse der 
Zusammensetzung proteinhaltiger Lebensmittel Gekoppelte enzymatische Assays zur Konzentrationsbestimmung von 
Metaboliten, z.B. Glucose oder Ethanol Immobilisierung von Enyzmen zur Modifikation von Lebensmitteln … 

* Der Termin ist vorläufig. Der tatsächliche Termin der AG wird voraussichtlich Anfang September 2022 per E-Mail bekannt gegeben.  

http://www.freiburg-seminar.de/
mailto:info@freiburg-seminar.de
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INFORMATIK  

Handy-Apps: Ein Programmierkurs für Einsteiger*innen 

Fachbereich Informatik 

Leiter/in Herr Spitznagel (spitznagel [a] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 6 bis 8 

Termin voraussichtlich Dienstag, 16:30 bis 18 Uhr 

Ort/Raum St. Ursula-Gymnasium Freiburg, Computerraum 

Das Handy ist für viele zum steten Begleiter geworden. Es scheint kaum einen Lebensbereich zu geben, für den es nicht 
eine vermeintlich hilfreiche App gibt. In diesem Kurs werden wir aber nicht zu Nutzern*innen der Apps, sondern wir 
lernen, wie man selbst Apps für das Handy (Android) programmiert. Der Kurs wendet sich an Schüler*innen die keine 
Programmiererfahrung haben. Wir werden die Apps mit einer grafischen Programmiersprache entwickeln. Damit fällt 
der Einstieg sehr leicht und wir werden dennoch die wesentlichen Grundlagen des Programmierens kennenlernen. 
Unser Ziel ist es, alle Schritte von der Ideenfindung bis zur fertigen App zu durchlaufen. Wir werden auf die 
wesentlichen Funktionen des Handys zugreifen und damit unterschiedlichste Apps entwickeln. Damit ihr die Apps auch 
direkt testen könnt, wäre es prima, wenn ihr ein Android Handy zum Kurs mitbringen könntet. Das kann gerne auch 
älter und ohne SIM Karte sein. 

Computer spielen Spiele und lösen Rätsel 
Fachbereich Informatik 

Leiter/in Herr Dr. Nopper (nopper [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 7 bis 10 

Termin Dienstag, 17:15 - 18:45 Uhr* 

Ort/Raum voraussichtlich Richard-Fehrenbach Gewerbeschule Freiburg 

Auch Computer spielen Spiele und lösen Rätsel, oftmals besser als wir. Aber wie 
machen die das eigentlich? Wir betrachten zur Beantwortung dieser Frage viele 
verschiedene Spiele, Rätsel und Optimierungsprobleme. Für diese Szenarien 
entwickeln wir dann verschiedene Strategien und Algorithmen. Bei der 
Implementierung unserer Ideen lernen wir Schritt für Schritt die einzelnen Elemente 
der Programmiersprache Python kennen. Schließlich prüfen wir diese Ideen, indem 
wir die Programme gegen uns oder − im späteren Verlauf des Kurses − gegen andere 
Implementierungen antreten lassen. Dieser Kurs ist auch für Einsteiger geeignet. 
Wir werden unter anderem folgende Themen betrachten: 

− Wie gewinnt man einfache Lege- und Nehme-Spiele? Wie sieht ein perfekt 
spielender Computergegner aus? 

− Wie findet ein Computer den Weg durch ein Labyrinth? Und wie kann ein Computer ein Labyrinth generieren? 
− Wie kann ein Computer ein MasterMind-Spiel, bei dem er aus wenigen Hinweisen eine Farbkombination 

herausfinden muss, lösen? 

− Wie kann man das Acht-Dame-Problem, Towers of Hanoi oder das „SEND-MORE-MONEY“-Problem lösen 
− Wie erstellt man einen Computergegner für das einfache Spiel Tic-Tac-Toe? 
− Wie kann man die Idee des Tic-Tac-Toe-Spielers so erweitern, dass der Computer Vier Gewinnt, Dame, Schach 

und Go so gut spielt, dass er sogar Menschen besiegen kann? 

* Der Termin ist vorläufig. Der tatsächliche Termin der AG wird voraussichtlich Anfang September 2022 per E-Mail bekannt gegeben. 

http://www.freiburg-seminar.de/
mailto:info@freiburg-seminar.de
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INFORMATIK  

Bioinformatik - wie Computer Biologen & Medizinern helfen 
Leiter/in Herr Dr. Maier (maier [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 10 bis 13 

Termin voraussichtlich Mittwoch, 17:30 – 19:00 Uhr* 

Ort/Raum Rechnerraum der Fakultät für Biologie Uni Freiburg 

Durch enorme Fortschritte in der Molekularbiologie lassen sich biowissenschaftliche Daten heute in einer noch vor 20 
Jahren unvorstellbaren Menge und Genauigkeit gewinnen. Die Entschlüsselung des ersten menschlichen Genoms 
beispielsweise wurde Anfang des Jahrtausends noch als internationales Großprojekt unter Beteiligung von 
Wissenschaftlern aus aller Welt durchgeführt. Heute dagegen wird die Sequenzierung ganzer Patientengenome mehr 
und mehr Teil des medizinischen Alltags. Damit wird aber auch die computergestützte Erzeugung, Verarbeitung und 
Auswertung von Daten, die sogenannte Bioinformatik, in Biologie und Medizin immer wichtiger. Wir wollen uns 
gemeinsam mit einer ganzen Reihe von Fragen rund um die Bioinformatik beschäftigen: 

− Wie funktioniert eigentlich moderne Genomsequenzierung und welche Art von Fragen lässt sich damit 
beantworten? 

− Was kann man mit Genomsequenzen z. B. in der Krebsforschung/-behandlung oder in der 
Pandemiebekämpfung anfangen? 

− Genome stellen den Bauplan für Proteine, d.h. die molekularen Maschinen, die Zellen am Leben erhalten, dar. 
Können wir aber die Funktion dieser Maschinen aus dem Bauplan ableiten? 

− Wie lassen sich Genomabschnitte gezielt verändern? Wozu kann das gut sein und wollen wir das? 

Zu diesen und weiteren Fragen werden wir versuchen, echte Daten aus aktuellen Praxisbeispielen selbst, mit Hilfe freier 
Software wie sie auch in der professionellen Bioinformatik verwendet wird, auszuwerten. Einige der dabei 
verwendeten Rechenverfahren werden wir uns anschließend im Detail anschauen. Dabei besteht auch die Möglichkeit, 
die vielseitig verwendbare und weit verbreitete Programmiersprache Python kennenzulernen, damit erste eigene 
Programme zur Datenauswertung zu entwickeln, und das freie Betriebssystem Linux kennenzulernen. 

Künstliche Intelligenz programmieren 
Leiter/in Herr Brenner (brenner [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 10 bis 13 

Termin voraussichtlich Dienstag, 17:15 – 18:45 Uhr* 

Ort/Raum Richard-Fehrenbach-Gewerbeschule Freiburg 

Alle reden von Künstlicher Intelligenz (KI) - aber was steckt eigentlich dahinter? Was ist Science Fiction, was wird in 
Zukunft möglich sein und was ist heute schon Realität? Und vor allem: Wie kann ich selbst eine KI entwickeln? In dieser 
AG werden wir uns die Prinzipien der KI erschließen, indem wir sie von Grund auf selbst programmieren. Der Kurs 
wendet sich daher an Schüler*innen, die bereits einige Programmiererfahrung haben. Um auf einen gemeinsamen 
Stand zu kommen, beginnt das AG-Jahr mit einem Intensivkurs Python, in dem ihr fortgeschrittene Datenstrukturen 
und Techniken aus der objektorientierten sowie der funktionalen Programmierung kennenlernt. Im Rest des Jahres 
werden wir unter anderem folgende Fragestellungen betrachten: 

− Was ist der Unterschied zwischen problemlösender und lernender KI? 
− Wie lösen KIs Probleme in exponentiell wachsenden Zustandsräumen, z.B. bei der Routenplanung oder in 

Brettspielen? 
− Kann man einer KI auch beibringen, beliebige Probleme zu lösen? 
− Welche Arten des maschinellen Lernens gibt es und wie sehen Algorithmen dafür aus? 
− Wie programmiert man ein Neuronales Netz? 

− Wie kann eine KI lernen, ein Spiel zu spielen, dessen Regeln sie nicht einmal kennt? 

http://www.freiburg-seminar.de/
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INFORMATIK 

Modellbildung & Simulation - Grundlage 
Programmiersprache Python 

Fachbereich Informatik 

Leiter/in Herr Dr. Greiner (greiner [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 11 bis 13 

Termin Mittwoch, ab 18:30 Uhr* 

Ort/Raum voraussichtlich St. Ursula-Gymnasium Freiburg 

In Naturwissenschaft und Technik werden zahlreiche Phänomene und Vorgänge mit Hilfe von Modellen beschrieben. 
Dies lernen Schülerinnen und Schüler z.B. in Naturwissenschaften und im Mathematikunterricht: Das Phänomen wird 
analysiert und beschrieben und ein Modell wird in der Sprache der Mathematik aufgestellt. Was aber kommt danach? 
Das Modell wird als Algorithmus in ein Computerprogramm überführt, es werden Ergebnisse berechnet und mit 
experimentellen Daten verglichen. Halten die Ergebnisse den Vergleich mit den im Experiment gemessen Werten 
stand, dann ist das ein Hinweis darauf, dass das Modell das betreffende Phänomen oder den Vorgang recht gut 
beschreibt. 

Im Rahmen dieser AG soll die Vorgehensweise der Modellbildung mittels Analyse von Daten näher untersucht und zur 
Anwendung gebracht werden. Als Hilfsmittel hierzu verwenden wir die Programmiersprache Python, die sich in den 
letzten Jahren steigender Beliebtheit erfreut. Idealerweise könnte die AG in einem Computerpool stattfinden. 

Tabellarische Übersicht der Themen, nicht notwendigerweise chronologisch: 

− Mathematische Grundlagen: Systeme gewöhnlicher Differentialgleichungen mit einem einfachen numerischen 
Zugang und graphische Darstellung der Lösung 

− Grundlagen in der Programmiersprache Python 

− Anwendungen von Python in Numerik und graphischer Darstellung 

− Datenanalyse und Modellbildung: 

• Verarbeitung von Signalen im Computer 

• Visualisierung der Daten 

• Erstellung einfacher Modelle aus Zeitserien konstruierter und echter Daten (z.B. gerechnete Zeitserien 
linearer und nichtlinearer Oszillatoren, Räuber-Beute-Systeme, EKG-Daten, u.v.m. ist denkbar). 

* Der Termin ist vorläufig. Der tatsächliche Termin der AG wird voraussichtlich Anfang September 2022 per E-Mail bekannt gegeben.  
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MATHEMATIK 

„Blick über den Zaun“ - Mathematik jenseits des 
Schulstoffs 

Fachbereich Mathematik 

Leiter/in Herr Dr. Brandt (brandt [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 8 bis 10 

Termin Donnerstag, 16:30 bis 18:00 Uhr* 

Ort/Raum Schulort in Freiburg – wird noch bekanntgegeben 

Im Schulunterricht behandelt man viele interessante Fragen nicht, weil dazu keine Zeit bleibt. Im Freiburg-Seminar 
können wir uns in aller Ruhe damit beschäftigen. 

Einige Beispiele: 

− aus der Zahlentheorie: Es gibt unendlich viele natürliche Zahlen und unendlich viele reelle Zahlen. Man hat 
aber das Gefühl, dass es viel mehr reelle Zahlen gibt als natürliche. Kann man das mathematisch beschreiben? 

− aus der Geometrie: Oft ist von der „Quadratur des Kreises“ die Rede, wenn man etwas als unmöglich 
kennzeichnen will. Was aber hat es damit auf sich? Und welche Rolle spielt dabei ein Freiburger 
Mathematikprofessor aus dem 19. Jahrhundert? 

− aus der Gleichungslehre: Gleichungen wie 2x+5=-33 oder x^2-x=1 zu lösen, lernt man im Schulunterricht. Aber 
wie löst man denn eine Gleichung wie x^3-x=1? Gibt es dafür auch sowas wie die Mitternachtsformel? 

− aus der Stochastik: Was ist mit den Tests zur Ermittlung von Krankheiten wie Covid-19. Kann man deren Güte 
beurteilen, wo sie doch offenbar so oft falsche Ergebnisse liefern? Und wie kommen eigentlich die Prognosen 
zustande, die in den Medien die Wähleranteile der Parteien vorhersagen? Wie zuverlässig sind die zugehörigen 
Zahlenangaben? 

* Der Termin ist vorläufig. Der tatsächliche Termin der AG wird voraussichtlich Anfang September 2022 per E-Mail bekannt gegeben.  
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MATHEMATIK  

Ein Streifzug durch die Geometrie 

Fachbereich Mathematik 

Leiter/in Herr Dr. Metzger (metzger [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 11 bis 13 

Termin Mittwoch, 18:15 bis 19:45 Uhr* 

Ort/Raum Schulort in Freiburg - wird noch bekanntgeben 

Ein gleichseitiges Dreieck mit drei rechten Winkeln??? Zwei sich schneidende Geraden, die aber beide zu einer dritten 
Geraden parallel sind??? So etwas kann es in nicht-euklidischen Welten geben. Die Erforschung von nicht-euklidischen 
Geometrien wie der hyperbolischen Geometrie und der Geometrie auf der Kugel, sind eines der Themen dieser 
Arbeitsgemeinschaft. Die Lösung der Gleichung x² + y² = 1 ist der Einheitskreis. Wie sieht aber die Lösung der Gleichung 
(x² + y²)² - 2x(x² + y²) = y² aus? Welche Eigenschaften hat sie? Ausgehend von den Kegelschnitten sollen kompliziertere 
Kurven wie elliptische Kurven untersucht werden. Auch Anwendungen dieser Kurven z. B. in der Technik und in der 
Kryptographie sollen besprochen werden. Ein interessantes geometrisches Gebilde ist der Cantor-Staub. Er hat eine 
Dimension, die nicht natürlich ist, sondern ungefähr 0,6309. Was bedeuten solche Dimensionen, die keine natürlichen 
Zahlen sind? Dies ist eine der Fragestellungen der fraktalen Geometrie. Diese AG soll ein Streifzug durch verschiedene 
Teilgebiete der Geometrie, wie z. Nichteuklidische Geometrien, Algebraische Geometrie, Fraktale Geometrie oder 
endliche Geometrien, werden. 

* Die Uhrzeit ist vorläufig und kann den Zugverbindungen der Teilnehmer*innen angepasst werden. 

PHYSIK  

Physikalischen Phänomenen auf der Spur  
Fachbereich Physik 

Leiter/in Herr Pohl (pohl [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 8 bis 9, in Ausnahmefällen auch Kl. 7 

Termin voraussichtlich Montag, 17:30 bis 19 Uhr 

Ort/Raum Rotteck-Gymnasium Freiburg, Physiksaal 

Wer aufmerksam durch die Welt geht entdeckt zahlreiche naturwissenschaftliche Phänomene und Fragestellungen, 
die spannend sind und zum Grübeln anregen. Warum fällt das Marmeladenbrot stets auf die Marmeladenseite? Schlägt 
der Blitz immer in das höchste Gebäude ein? Was ist ein Blutmond? Wie gelingt der Bottleflip mit Leichtigkeit? Fragen 
über Fragen! Im Mittelpunkt des Kurses werden genau solche Phänomene aus dem Alltag stehen. Mit Hilfe 
physikalischer Methoden sollen diese dann experimentell genauer untersucht werden, um Antworten auf all die Fragen 
zu finden. Die TeilnehmerInnen dürfen und sollen durch eigene Ideen, Anregungen oder Fragestellungen das Programm 
mitgestalten. Unsere reichhaltige Ausstattung an Schülermessgeräten am Rotteck-Gymnasium erlaubt dabei ein 
eigenständiges Forschen der TeilnehmerInnen in kleinen Gruppen. Wenn möglich soll auch das eigene Smartphone 
eingesetzt werden, um mit Hilfe der eingebauten Sensoren Antworten auf mechanische, elektrische und akustische 
Fragestellungen zu erhalten. Übrigens: In der AG sind nicht nur Jungen sondern auch zahlreiche Mädchen. 

Weitere gemeinsame Aktionen können sein: 

− Bearbeitung physikalischer Wettbewerbsaufgaben (z.B. Bundesweiter Physik-Wettbewerb, Physik im Advent) 

− Besuch interessanter Vorträge (z.B. Vorträge des Freiburgseminars, Physik-Weihnachtsvorlesung der Uni 
Freiburg) 

− Durchführung einer Exkursion (z.B. Science-Days, Technikmuseum, oder ähnliches ) 

Voraussetzungen: Freude am Experimentieren, Zuverlässigkeit 
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PHYSIK  

Astrophysik  
Fachbereich Physik 

Leiterin Herr Kaltenbacher (kaltenbacher [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 9 bis 13 

Termin Donnerstag, 16:30 - 18:00 Uhr, evtl. auch ab 17:00 Uhr* 

Ort/Raum Schule/Institution in Freiburg – Information folgt 

Die Fragen nach dem Woher und Wohin unseres Universums 
beschäftigt die Menschen schon seit alters her. Wir wollen uns 
im Rahmen dieses Seminars mit diesen Fragen auseinander 
setzten. Wie gelangt man eigentlich zu Erkenntnissen über so 
weit entfernte Objekte wie die Sterne? Was wusste man schon 
im Altertum, was wissen wir derzeit und wo endet unser 
Wissen? Dabei beginnen wir im Nahbereich, in unserem 
Sonnensystem, und wagen uns immer weiter in die Tiefen des 
Alls. So erfahrt ihr, woher Sterne ihre Energie bekommen, was 
Weiße Zwerge, Neutronensterne und Schwarze Löcher sind, wie 
man sich die „Geburt“ unseres Sonnensystems und unseres 

Universums vorstellt und wo hier unser Wissen endet. - Und was sind denn nun eigentlich die erst vor wenigen Jahren 
nachgewiesenen Gravitationswellen? Wie kommt man darauf, dass es die sogenannte „Dunkle Materie“ oder gar 
„Dunkle Energie“ geben soll? Das Seminar ist größtenteils theoretisch ausgerichtet und wir werden nicht selber 
beobachten oder selbst gesammelte Daten auswerten können. Um allen das Verständnis zu ermöglichen, wird die 
zugrundeliegende Mathematik und Physik bei Bedarf eingeschoben und erklärt, während auf komplexere Mathematik 
weitestgehend verzichtet wird. 

Bild-Quelle: NASA | * Der Termin ist vorläufig. Der tatsächliche Termin der AG wird voraussichtlich Anfang September 2022 per E-Mail 
bekannt gegeben. 

Licht hörbar machen - Entwicklung eines 
photoakustischen CO2-Sensors  

Fachbereich Physik 

Leiter/in Herr Dr. Fürst / Herr Bendig (bendig [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 10 bis 13 

Termin voraussichtlich Dienstag, 17:00 – 18:30 Uhr 

Ort/Raum Richard-Fehrenbach-Gewerbeschule Freiburg 

Klimawandel, Kohlekraftwerke, Treibhauseffekt, diese Schlagworte sind aus der medialen Berichterstattung nicht mehr 
wegzudenken. Dabei wird meist im gleichen Atemzug Kohlenstoffdioxid (CO2) als Hauptverantwortlicher für die globale 
Erwärmung der Erde ausgemacht. 

Entscheidend für die Klimaaktivität von CO2 ist, dass das Molekül sich mit Licht anregen lässt. Diese Anregung mit Licht 
wollen wir gemeinsam im Seminar sichtbar und hörbar machen. Das Ziel des Projektes ist es einen photoakustischen 
CO2 Sensor zu entwickeln, um CO2 Konzentrationen zu detektieren. Dabei kooperieren wir mit dem Fraunhofer-Institut 
für Physikalische Messtechnik (IPM Prof. Dr. Jürgen Wöllenstein). 

Zusammen werden wir uns die physikalisch-chemischen Grundlagen erarbeiten, um einen funktionierenden Sensor zu 
konstruieren. Die relevanten theoretischen Inhalte werden dabei bedarfsorientiert während des Seminars vermittelt. 
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 PHYSIK  

Teilchenphysik  
Fachbereich Physik 

Leiter/in Herr Dr. Zorn (zorn [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 10 bis 13 

Termin Mittwoch, 17:45 bis 19:15 Uhr (kann an Zugfahrpläne angepasst werden) 

Ort/Raum Rotteck-Gymnasium Freiburg, Physiksaal 

Die Teilchenphysiker wollen verstehen, „was die Welt im Innersten zusammenhält“, also welche Teilchen unsere Welt 
aufbauen, welchen Kräften und Gesetzen diese folgen, wie sie entstehen und zerfallen. Das wird heute im 
Standardmodell der Elementarteilchen beschrieben. Auch interessiert sie, ob es weitere Teilchen gibt, die in diesem 
Modell noch nicht vorkommen. Riesige Beschleuniger-Anlagen und Detektor-Systeme, z.B. der LHC-Beschleuniger in 
einem 27km langen Tunnel beim Forschungszentrum CERN in Genf suchen danach. Wir wollen in diesen Kurs ansehen, 

− was dieses Standardmodell der Teilchen ist, und 

− wie man zu dieser Vorstellung gekommen ist. 

Neue Teilchen wurden früher in der Höhenstrahlung gefunden. Sie werden heute in Beschleunigern erzeugt. Wir 
werden kennen lernen, welche Methoden benutzt werden, um sie zu erzeugen und zu untersuchen. Oft werden neue 
Teilchen von Theoretiker „erfunden“. Sie können dann erst viele Jahre später wirklich nachgewiesen werden. Die 
Neutrinos werden einen Schwerpunkt bilden. Diese Teilchen haben einerseits sehr merkwürdige Eigenschaften - sie 
können sich im Flug in solche mit anderen Eigenschaften umwandeln. In letzter Zeit werden sie aber auch in der 
Astronomie zunehmend dazu genutzt, die Vorgänge im Weltraum, z.B. in fernen Galaxien, zu untersuchen. 

Voraussetzungen: Physik-Grundlagenwissen aus der Mittelstufe reicht, den Rest erarbeiten wir uns nach Bedarf. Es wird 
erwartet, dass die Inhalte mindestens der jeweils vorigen Stunde bei den aktuellen Sitzungen präsent sind! 
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TECHNIK  

Angewandte Robotik - Deipenwisch 
Fachbereich Technik 

Leiter/in Herr Deipenwisch (deipenwisch [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 6 bis 8 

Termin Mittwoch, 16:30 - 18:00 Uhr 

Ort/Raum St. Ursula Gymnasium Freiburg, Raum 304 

Mit den Lego-Mindstorms-EV3-Sets entwickeln wir eigene Roboter, die durch unsere selbst geschriebenen Programme 
gesteuert werden. Wir lösen Aufgaben in verschiedenen Schwierigkeitsgraden, so dass sowohl Anfänger als auch Profis 
herzlich willkommen sind. Möglich wären beispielsweise ein Linienfolger mit unterschiedlichen Algorithmen, ein 
Einparkassistent oder ein Segway. Im zweiten Halbjahr bereiten wir uns auf den im Mai stattfindenden Vorentscheid 
der "WorldRobotOlympiad" vor, einen internationalen Roboter-Wettbewerb mit 22.000 teilnehmenden Teams aus 
aller Welt. 

Angewandte Robotik - Eppinger 
Fachbereich Technik 

Leiter/in Herr Dr. Eppinger (eppinger [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 6 bis 8 

Termin Donnerstag, 16:30 - 18:00 Uhr* - vorauss. 14tägig 

Ort/Raum Oltmannsstr. 22 - Freiburg 

Mit den Lego-Mindstorms-EV3-Sets entwickeln wir eigene Roboter, die durch unsere selbst geschriebenen Programme 
gesteuert werden. Wir lösen Aufgaben in verschiedenen Schwierigkeitsgraden, so dass sowohl Anfänger als auch Profis 
herzlich willkommen sind. Möglich wären beispielsweise ein Linienfolger mit unterschiedlichen Algorithmen, ein 
Einparkassistent oder ein Segway. Im zweiten Halbjahr bereiten wir uns auf den im Mai stattfindenden Vorentscheid 
der "WorldRobotOlympiad" vor, einen internationalen Roboter-Wettbewerb mit 22.000 teilnehmenden Teams aus 
aller Welt. 
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  TECHNIK  

Mikrocontroller und Automatisierung  
Fachbereich Technik 

Leiter/in Herr Wolff (wolff [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 9 bis 13 

Termin Dienstag, 17:30 bis 19:00 Uhr 

Ort/Raum Marie-Curie-Gymnasium Kirchzarten, NwT-Raum 

Nach einer optionalen Einführung in die Grundkenntnisse der Elektronik, der Programmierung des Arduino Uno und 
der computergesteuerten Fertigung z.B. 3d-Druck, folgt möglichst bald die Phase der Projektarbeit. Ziel ist es, dass die 
Teilnehmer*innen eigene Projektideen entwickeln und verwirklichen. Neben Projekten die z.B. aus dem NwT-
Unterricht erwachsen sind und weiterentwickelt werden können, besteht auch die Möglichkeit in das Thema Internet 
of Things und der Industrie 4.0 zu blicken. Neben der klassischen Programmierung des Arduino in C sollen auch andere 
Programmiersprachen wie JavaScript und Python Verwendung finden und die Vernetzung über Funk mit Hilfe des 
MQTT Protokolls realisiert werden. Ferner besteht die Möglichkeit das „Programmieren“ von FPGAs kennenzulernen. 
So gewährt die AG einen problemorientierten Einstieg in das moderne Feld der Automatisierung und Vernetzung von 
Daten und Fertigungsprozessen. 

Bei Interesse gibt es die Möglichkeit an geeigneten Wettbewerben wie JugendForscht oder dem Trinationalen 
Schülerkongress der Naturwissenschaft und Technik teilzunehmen. 

Der Schwierigkeitsgrad wird von jeder Teilnehmer*in selbst bestimmt, es können sowohl Anfänger als auch 
Fortgeschrittene entsprechend gefördert werden. Diese AG verlangt aber ein hohes Maß an Selbständigkeit. Gerade 
mit der Planung und Umsetzung eines eigenen Projektes können individuelle Fähigkeiten enorm verbessert werden.
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  JUNIOR-CLUB   

Mathe Junior-Club – Rechnen, Knobeln, Rätseln 
Fachbereich Junior-Club 

Leiter/in Frau Löwe (loewe [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 5 bis 6 

Termin Donnerstag, 16:15 – 17:45 Uhr* 

Ort/Raum voraussichtlich St. Ursula-Gymnasium Freiburg 

Rechnen, Knobeln, Rätseln 

Im Mathe-Junior-Club steht die Freude an der Mathematik im Vordergrund. Denksport- 
und Bastelaufgaben, Spiele und Rätsel regen zu mathematischem (Nach-)Denken an, 
vielseitige Fragestellungen fordern heraus: Wie rechneten die alten Ägypter? Wie lang ist 
eine Schneeflockenkurve? Was ist mathematisch an einem Storchenschnabel? Hinter all' 
dem steckt Mathematik… 

Der Mathe-Junior-Club ist ein Angebot für mathematisch interessierte Köpfe aus Klasse 5 
und 6. 

* Der Termin ist vorläufig. Der tatsächliche Termin der AG wird voraussichtlich Anfang September 2022 per E-Mail bekannt gegeben. 

 Science Junior-Club – Wir erforschen die Welt! 
Fachbereich Junior-Club 

Leiter/in Frau Döser, Herr Hesse, Herr Härtner (hesse [@] freiburg-seminar.de) 

Zielgruppe (Klassenstufen) 5 bis 6 

Termin Donnerstag, 16:30 bis 18:00 Uhr* 

Ort/Raum Kreisgymnasium Bad Krozingen, naturwiss. Räume 

Im Modul „Stromerzeugung der Zukunft“ werden zunächst die Grundlagen der Elektrizitätslehre („Was ist Strom?“, 
„Was bedeutet Spannung?“) gelegt, bevor wir uns die verschiedenen Möglichkeiten der Stromspeicherung und vor 
allem Stromerzeugung anschauen (z.B. einfache Batterien, Dynamo, Solarzelle). Abschließend beschäftigen wir uns mit 
den Vor- und Nachteilen der verschiedenen Erzeugungsarten. 

Im Modul Chemie lernt ihr zunächst fachgerecht mit dem Gasbrenner umzugehen. Wir erhitzen dann verschiedene 
Stoffe und beobachten, ob chemische Reaktionen ablaufen. Danach untersuchen wir Lebensmittel aus dem 
Supermarkt. Ist Blaukraut dasselbe wie Rotkohl? Welche besonderen Eigenschaften hat z. B. Johannisbeersaft? Wenn 
Du im Supermarkt einkaufst, wirst Du feststellen, dass die meisten Produkte Gemische aus verschiedenen 
Inhaltsstoffen sind. Beispiele wären Brause, Cola oder Tütensuppen. Wir finden die Inhaltsstoffe dieser Gemische 
heraus und trennen sie mit speziellen Verfahren voneinander. 

Im Modul Biologie lernst du die Welt des Mikrokosmos kennen. Wir beschäftigen uns zunächst mit dem Aufbau und 
den Funktionen von Stereolupe und Lichtmikroskop. Mit diesen beiden Geräten schaust du dir verschiedene tierische 
und pflanzliche Lebewesen an und entdeckst so viele spannende Dinge, die mit bloßem Auge nicht sichtbar sind. Nach 
dem Blick ins Mikroskop wollen wir auch raus in die Natur: uns auf Spurensuche begeben und Tiere und Pflanzen 
bestimmen lernen. 
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